
28. Juni 2021

Jahreshauptversammlung GfL 
Hannover
Protokoll

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 21:41 Uhr
Teilnehmer: Siehe Teilnehmerliste
Protokoll: Sascha Dietrich
Anlagen: Bestätigung des 1. Vorsitzenden Stephan Marienfeld

TOP Protokoll
1 Begrüßung

Lukas Wittenhorst (2. Vorsitzender) begrüßt die Teilnehmenden und
entschuldigt den 1. Vorsitzenden Stephan Marienfeld.

Axel Jürges unterstützt Lukas Wittenhorst in der Moderation 
der Jahreshauptversammlung.

2 Feststellung der Anwesenheit & Stimmberechtigung

Teilnehmerliste siehe Anlage.

3 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung ist fristgerecht zur Verfügung gestellt worden.

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

4 Genehmigung des Protokolls der letzten JHV

Das Protokoll der vergangenen Jahreshauptversammlung wurde 
nicht online zur Verfügung gestellt. Es wird allen Anwesenden in 
Papierform zur Prüfung vorgelegt. Die Beschlussfassung wird hinter 
den Bericht des Vorstands verschoben um eine Prüfung durch die 
Anwesenden zu ermöglichen.

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wird einstimmig 
mit einer Enthaltung genehmigt.

5 Bericht aus dem Vorstand

Birte Große (Sportwartin) berichtet, dass es neben den 
coronabedingten Beeinträchtigungen des Sportbetriebs keine 
weiteren besonderen Vorkommnisse gegeben hat.
Die weitere/ zukünftige Nutzung der städtischen Hallen ist aktuell 
noch in Abstimmung.
Die Planung für die kommende Saison ist bisher einzig für die 
Regionalliga abgeschlossen und für alle weiteren Ligen noch in 
Arbeit/ in Abstimmung mit den Mannschaften. Der Saisonstart fast 
aller Ligen ist nach hinten verschoben worden: Die Regionalliga 
startet als einziges im September. Verbandsliga bis Kreisliga starten
erst im November, die Hobbyrunde im Dezember. Durch den späten
Saisonstart sind auch die Meldetermine für die Mannschaften nach 
hinten verschoben worden.
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Lukas Wittenhorst berichtet für den 1. und 2. Vorsitzenden, dass es 
neben Corona keine besonderen Vorkommnisse gab. Da der 
sportliche Betrieb seit der letzten Jahreshauptversammlung nahezu 
eingestellt war gab es zudem lediglich ein Vorstandstreffen.

Wolf-Werner Lutze (Jugendwart) berichtet über die Jugendarbeit. 
Bedingt durch Corona gab es in der vergangenen Saison weder 
einen Punktspielbetrieb noch Jugendmeisterschaften.
Wolf-Werner Lutze hebt hervor, dass es trotz Corona kaum Abgänge
gab. Vielmehr gab es einige Zugänge. Unter anderem gibt es auch 
eine neue Hobby-Mixed Mannschaft mit insgesamt 24 Spieler/innen.

Alexandra Rüster (Zeugwartin) bemerkt, dass es neben Corona 
kaum berichtenswerte Ereignisse gab. Es wird hervorgehoben, dass 
der Ballraum erneut aufgeräumt wurde und es dank der Aktion 
„Scheine für Vereine“ einige neue Trainingsutensilien gibt. Es wird 
erneut an alle Mannschaften appelliert, den Ballraum in einem 
ordentlichen Zustand zu halten und aktiv an die Zeugwartin zu 
berichten, wenn etwas fehlt oder kaputt gegangen ist. Außerdem 
wird darauf hingewiesen, dass die Mannschaften sich frühzeitig um 
Bestellungen (Trikots u.a.) kümmern sollen, damit diese noch 
rechtzeitig zu Saisonbeginn ankommen.

Die Berichte aus den Mannschaften entfallen.

6 Bericht des Kassenprüfers

Jens Bockhorst (Kassenprüfer) berichtet, dass das Geschäftsjahr 
bereits abgeschlossen und geprüft wurde. Im Rahmen der Prüfung 
wurde das Fehlen mehrerer Belege festgestellt. Es wird angemerkt, 
dass die fehlenden Belege alle aus der Zeit vor dem Amtsantritt des
amtierenden Kassenwarts stammen. Inzwischen sind alle Belege 
beschafft worden.

7 Genehmigung der Abrechnung für das abgelaufene 
Geschäftsjahrs

Peter Pohl (Kassenwart) berichtet, dass die Ausgaben des Vereins 
auf Grund von Corona deutlich zurückgegangen sind, da u.a. 
Hallenmieten und Trainervergütungen entfielen. Gleichzeitig sind 
die Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge stabil geblieben. Im 
Ergebnis gibt es einen deutlichen Überschuss von knapp EUR 
20.000 (zwanzig tausend Euro). Es wird darauf hingewiesen, dass 
dieses besondere Ergebnis nahezu ausschließlich auf Corona 
zurückzuführen ist und nach den bisherigen Geschäftsjahren in 
dieser Form nicht vorhersehbar war.

Peter Pohl erläutert, dass der Verein keinen regelmäßigen 
Überschuss erzielen darf. Von dem angelaufenen Überschuss 
wurden EUR 15.000 (fünfzehn tausend Euro) für eine spätere 
Sanierung/ Ausbau der Beachfelder in eine zweckgebundene 
Rücklage überführt wurden. Es wird erläutert, dass diese Rücklage 
innerhalb der kommenden 2 Jahre für die Beachfelder aufgebraucht 
werden muss. Andernfalls muss diese Rücklage im 3. Jahr wieder 
aufgelöst werden, wodurch in diesem 3. Jahr vermutlich erneut ein 
deutlicher Überschuss entstehen würde.

Wolf-Werner Lutze merkt an, dass die gebildete Rücklage für den 
Bau eines weiteren Beachfeldes deutlich zu gering sein dürfte. Ivo 
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Berndt (Beachwart) wiederspricht dieser Aussage und weist darauf 
hin, dass dem Vorstand bereits eine Planung, samt 
Kostenschätzung, für die Erweiterung der Beachanlage vorgelegt 
wurde. Zu dieser Planung gibt es seitens des Vorstandes bisher 
keine Rückmeldung. Die Jahreshauptversammlung äußert den 
Wunsch, dass der Vorstand die Planungen zur Verwendung der 
Rücklage und zur Erweiterung der Beachanlage weiter verfolgt.

Die Abrechnung des abgelaufenen Geschäftsjahres wird einstimmig 
genehmigt.

8 Entlastung des Vorstands

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

9 Berichte aus den Mannschaften und Gruppen

Siehe TOP 5.

10 Wahl des Vorstands

Axel Jürges schlägt vor den Vorstand en bloc zu wählen.

1. Vorsitzender: Axel Jürges schlägt Stephan Marienfeld vor und gibt
bekannt, dass er sich zur Wahl stellen würde und die Wahl auch 
annehmen würde (Bestätigung siehe Anlage); es gibt keinen 
weiteren Kandidaten.

2. Vorsitzender: Lukas Wittenhorst wird vorgeschlagen und stellt 
sich zur Wahl; es gibt keinen weiteren Kandidaten; Lukas 
Wittenhorst bestätigt, dass er die Wahl annehmen würde. Lukas 
Wittenhorst gibt an, dass er das Amt des 2. Vorsitzenden nur noch 
bis zur nächsten Jahreshauptversammlung wahrnehmen möchte.

Sportwart: Birte Große wird vorgeschlagen und stellt sich zur Wahl; 
es gibt keinen weiteren Kandidaten. Birte Große bestätigt, dass sie 
die Wahl annehmen würde.

Kassenwart: Peter Pohl wird vorgeschlagen und stellt sich zur Wahl; 
es gibt keinen weiteren Kandidaten. Peter Pohl bestätigt, dass er 
die Wahl annehmen würde.

Jugendwart: Wolf-Werner Lutze wird vorgeschlagen und stellt sich 
zur Wahl; es gibt keinen weiteren Kandidaten. Wolf-Werner Lutze 
bestätigt, dass er die Wahl annehmen würde. Wolf-Werner Lutze 
gibt an, dass er das Amt des Jugendwarts nur noch bis zur nächsten
Jahreshauptversammlung wahrnehmen möchte.

Der Vorstand wird einstimmig, en bloc gewählt.

11 Wahl der Kassenprüfer

Jens Bockhorst und Manfred Wiemer werden als Kassenprüfer (Jens 
Bockenhorst) und stellvertretender Kassenprüfer (Manfred Wiemer) 
für das Geschäftsjahr 2021 vorgeschlagen und stellen sich zur 
Wahl. Es gibt keine weiteren Kandidaten.
Jens Bockhorst und Manfred Wiemer werden einstimmig, 
gemeinsam als Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2021 gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an.

12 Genehmigung des Haushalts

Peter Pohl stellt den Haushalt für das Geschäftsjahr 2021 vor. Er 
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weist insbesondere auf die großen Unsicherheiten in der Planung 
hin, da zum Zeitpunkt der Planung auf Grund von Corona weder 
absehbar ist, wie sich die Hallenkosten entwickeln werden. Aktuell 
zahlt der Verein keine Hallenmieten. Ebenso gab es im 1. Halbjahr 
2021 faktisch kein Trainingsangebot und daher keine 
Übungsleiterabrechnungen. Gleichzeitig steht in der 
Jahreshauptversammlung die Entscheidung über eine einmalige 
Reduktion des Mitgliederbeitrags zur Abstimmung. Auf Grund der 
vorgetragenen Unsicherheiten ist sowohl die Ausgaben-, als auch 
die Einnahmenseite der Haushaltsplanung sehr unsicher.

Die Teilnehmer der Jahreshauptversammlung äußern die Erwartung,
dass der Vorstand das laufende Geschäftsjahr enger überwacht und
bei einem drohenden Überschuss oder Verlust rechtzeitig reagiert.

Der Haushalt 2021 wird einstimmig angenommen.

13 Anträge

Der Vorstand stellt 2 Anträge vor und möchte diese zur 
Abstimmung bringen:

1. Einmalige Reduktion der Mitgliedsbeiträge:

Beschlussvorschlag: Der Mitgliedsbeitrag wird einmalig für 
das 1. Halbjahr 2021 für alle Mitglieder, die zum 1.1.21 
Mitglied der GfL Hannover waren, auf 20 Euro gesenkt. 

Wolf-Werner Lutze stellt den Antrag vor. Er erläutert, dass diese 
einmalige Reduktion darin begründet liegt, dass der Verein wegen 
Corona kein Training anbieten konnte und gleichzeitig auch keine 
Kosten für Hallenmieten oder Trainervergütungen angefallen sind. 
Der Antrag ist als einmalige Reduktion formuliert, da der Vorstand 
von einer Stabilisierung der Lage und im Vergleich zu früher 
steigenden Hallenmieten ausgeht. Der Vorstand möchte nicht bei 
der nächsten Jahreshauptversammlung über eine Erhöhung des 
Beitrags abstimmen lassen müssen. Ferner weist er darauf hin, dass
die Mitgliedsbeiträge bisher noch nicht eingezogen wurden.

Von diversen Teilnehmern der Jahreshauptversammlung kommt die 
Rückfrage, wie sich dieser Antrag auf das bereits laufende 
Geschäftsjahr auswirkt. Diese Frage wird von Wolf-Werner Lutze 
überschlägig mit einem Rückgang der Mitgliedsbeiträge von circa 
EUR 16.000 (sechzehn tausend Euro) bewertet. Eine genaue 
Übersicht über die Mitglieder und deren Aufteilung in Vollzahler und
Mitglieder, die einen reduzierten Beitrag zahlen liegt dem Vorstand 
aktuell nicht vor.

Diverse Teilnehmer der Jahreshauptversammlung drücken ihr 
Unverständnis über die fehlende Auskunftsfähigkeit des Vorstands 
und die mangelnde Vorbereitung des Antrags aus.

Es wird anschließend diskutiert, ob die Reduktion der 
Mitgliedsbeiträge auch für Beachmitglieder zur Anwendung kommt. 
Wolf-Werner Lutze weist darauf hin, dass die Beachmitglieder 
erstens einen Jahresbeitrag zahlen und keinen Halbjahresbeitrag 
und zweitens der Jahresbeitrag von Beachmitgliedern lediglich EUR 
40 beträgt. Diese Mitglieder sind also vom Antrag weder betroffen, 
noch würden sie hiervon profitieren. Wolf-Werner Lutze erläutert 
weiter, dass die Beachmitglieder während Corona die geringsten 
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Einschränkungen hatten und nahezu durchgehend trainieren 
konnten.

Einige Teilnehmer der Jahreshauptversammlung führen an, dass die
Beachmitglieder durchaus verschiedene Einschränkungen durch 
Corona hinnehmen mussten.

Der Antrag zur einmaligen Senkung der Mitgliedsbeiträge wird 
einstimmig angenommen. Es gibt 5 Enthaltungen.

Nach Abstimmung ergeht der Wunsch der Jahreshauptversammlung
an den Vorstand, zur nächsten Jahreshauptversammlung eine 
Übersicht über die Mitglieder, sowie deren Zuordnung zu den 
Sparten zu präsentieren. Stichtag soll das Ende des Haushaltsjahres
sein.

2. Aufwandsentschädigung für Vorstandsmitglieder

Beschlussvorlage: Allen Vorstandsmitgliedern wird pro 
Wahlperiode eine Aufwandsentschädigung 
(Ehrenamtspauschale) in folgender Höhe gezahlt: 
1. Vorsitzender 400
2. Vorsitzender 200
Kassenwart 400
Sportwart (inkl. Hallenwart) 400
Jugendwart 300
Mitgliederverwaltung (inkl. SAMS Damen und Herren)

300
Zeugwart 200
Abteilungsleiter Damen 200
Abteilungsleiter Herren 200
Abteilungsleiter Hobby (inkl. SAMS Hobby) 200
Beachwart 200
Sponsoring 200
Homepage 200
Social Media 200
Schiedsrichterwart 200

Axel Jürges merkt an, dass ein solches Vorgehen auch in anderen 
Vereinen und in der Region Hannover üblich ist.

Wolf-Werner Lutze merkt an, dass sich die Beträge an denen der 
Region Hannover orientieren und man sich durch die 
Aufwandsentschädigung vor allem erhofft Mitglieder für ein 
aktiveres Engagement im Vorstand zu motivieren.

Es wird diskutiert zu welchem Zeitpunkt die 
Aufwandsentschädigung gezahlt werden sollte. Bei den Mitgliedern 
der Jahreshauptversammlung entsteht Konsens, dass die 
Auszahlung zum Ende der jeweiligen Wahlperiode erfolgen sollte. Es
ergeht der Wunsch an den Vorstand die Regelungen zur Auszahlung
noch genauer zu spezifizieren.

Wolf-Werner Lutze erläutert auf Nachfrage, dass die Abschaffung 
der Aufwandsentschädigung nur durch einen neuen Beschluss auf 
der Jahreshauptversammlung erfolgen kann.

Der Antrag zur Aufwandsentschädigung für Vorstandsmitglieder 
wird einstimmig angenommen. Es gibt 1 Enthaltung.
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14 Verschiedenes

Wolf-Werner Lutze weist darauf hin, dass die Sporthallen in der 
freien Walldorfschule vor den Sommerferien teilweise nicht für 
Training zur Verfügung stehen, da die Schule die Hallen für 
Veranstaltungen benötigt. Entsprechende Informationen werden 
über die Abteilungsleiter Damen/ Herren/ Hobby und den 
Jugendwart an die Trainer und Mannschaften weitergeleitet.

Birte Große weist darauf hin, dass sie die Koordination der 
Hallenzeiten an die Abteilungsleiter Damen/ Herren, sowie an Moritz
Möller (für die Jugend) abgegeben hat.

Alle Mannschaften werden gebeten den Trainerverteiler aktuell zu 
halten. In diesem Email-Verteiler sollen aus jeder Mannschaft der 
Trainer und wenigstens ein/e Spieler/in sein.

Ivo Berndt äußert den Wunsch nach einem Email-Verteiler für 
Beachmitglieder. Er wird zur weiteren Klärung an Birte Große 
verwiesen.

Es wird über weitere Möglichkeiten diskutiert die Kommunikation 
wesentlicher Informationen innerhalb des Vereins zu verbessern – 
zum Beispiel über erweiterte Email-Verteiler. Die 
Jahreshauptversammlung beauftragt den Vorstand sich mit diesem 
Thema auseinanderzusetzen.

Wolf-Werner Lutze erläutert, dass es Gedanken zu einem weiteren 
Antrag gegeben hat, der schließlich nicht in der 
Jahreshauptversammlung zum Beschluss gekommen ist. Ziel des 
Antrags war eine Pauschalierung der Trainervergütung über 
monatliche Beträge anstelle der bisherigen stundenweisen 
Abrechnung. Dieser Antrag wurde wegen Bedenken zur gerechten 
Vergütung zurückgezogen. Der Vorstand informiert darüber, dass 
zur Vereinfachung der Abrechnung stattdessen eine quartalsweise 
Abrechnung eingeführt werden soll. Dabei sollen Ansprüche auf 
eine Vergütung dann entfallen, wenn die Trainings nicht mit Frist 
von einem Monat nach Quartalsende abgerechnet wurden. Der 
Vorstand wird ein neues Formular für die Abrechnung zur Verfügung
stellen und alle Trainer über den Trainerverteiler informieren.

Lukas Wittenhorst bedankt sich für die Teilnahme und beendet die 
Jahreshauptversammlung.
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